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28 Veranstaltungen zwischen 16. und 24. November 
 

Gründerwoche 2019 ist größer, nutzwertiger 
und regionaler aufgestellt  
Mönchengladbach, 6. November 2019         

Im Jahr 2019 hat sich in der Mönchengladbacher Gründerszene einiges getan: 
Ein Startup-Imagefilm wurde produziert, ein „Starter-Paket“ inklusive Gründer-
WG geschnürt, das Gründerstipendium NRW unterstützt bereits mehrere 
Geschäftsmodellentwicklungen aus Stadt und Region, spannende Vorhaben 
gingen von der Ideenphase in die Umsetzung. Nicht zuletzt vor diesem 
Hintergrund dient die bundesweite Gründerwoche (18.-24. November, in 
Gladbach bereits ab 16. November) auch als Leistungsschau all dessen, was 
die hiesige Gründerszene ausmacht: Innovationskraft, Mut, aber auch ein 
starkes lokales wie regionales Netzwerk und viel gegenseitige Unterstützung.  
 
So formuliert es Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners, erneut Schirmherr der 
Gründerwoche, in seinem Vorwort für den 20-seitigen Flyer mit allen 28 Einzel-
Events. „Das sind noch einmal 50 Prozent mehr Veranstaltungen als im vergangenen 
Jahr“, sagt Dr. Ulrich Schückhaus, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung 
Mönchengladbach (WFMG). „Die Gründerwoche ist in den letzten Jahren sukzessive 
gewachsen – parallel mit der örtlichen Gründerszene.“ Koordiniert durch die WFMG 
und die Digitalisierungs- und Gründerinitiative nextMG e.V. sowie im Verbund mit den 
Sponsoren IHK Mittlerer Niederrhein und Stadtsparkasse Mönchengladbach und 
starken 35 Partnern wie NEW Blauschmiede und CO21 Coworking werden diesmal 
knapp 30 Veranstaltungen angeboten, die unterschiedlicher kaum sein könnten: Mal 
erzählen Gründer, warum sie es trotz Festanstellung mit der Selbstständigkeit 
versuchen, mal geht es um Risikokapital, mal wird ein kompletter Gründungsprozess 
an einem Tag von vorne bis hinten durchgespielt. Mal geht es um Scheitern als 
Chance, mal steht ein nutzwertiges Thema wie Steuern oder die DSGVO im Fokus, 
mal ein spannender Speaker wie Boxlegende Henry Maske oder ein Repräsentant 
des estnischen Technologiekonzerns Nortal auf der Bühne.  
 
Stark besetzte Themen sind in diesem Jahr unter anderem Nachhaltigkeit und 
Sozialgründungen, aber auch die Kunst- und Kulturszene wird mehr als bisher mit ins 
Boot genommen. Zwei Aspekte heben die diesjährige Gründerwoche speziell von den 
vorangegangenen ab: „Zum einen übernehmen mehr Gründer inhaltliche 
Verantwortung und bieten eigene Events an“, sagt OB Reiners. Zum anderen wird 
Mönchengladbach seiner Rolle als Oberzentrum stärker als bisher gerecht und nimmt 
Veranstaltungen beispielsweise auch von Partnern aus Krefeld, Willich und Viersen 
auf – ein erklärter Wunsch aus dem nextMG-Mitgliederkreis. Im regionalen Vergleich 
sucht die Mönchengladbacher Gründerwoche ohnehin ihresgleichen: Wie eine 
Übersicht auf www.gruenderwoche.de, dem zentralen Portal des 
Bundeswirtschaftsministeriums, verdeutlicht, können in Sachen Veranstaltungsdichte  
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weder die starken Gründerstandorte in Düsseldorf, Köln oder im Ruhrgebiet mit dem 
Gladbacher Angebot ansatzweise mithalten. Die Teilnahme an nahezu allen 
Veranstaltungen ist kostenfrei – für den Auftritt von Henry Maske gibt es für Startups 
ein Freikontingent, das die städtische Marketinggesellschaft (MGMG) bereitstellt. 
 
Los geht es am Samstag, 16. November, mit dem „Gründercoaching kompakt – 6x60 
Minuten“ in der NEW-Blauschmiede, deren Startups am zweiten Samstag (23. 
November) ebenfalls den kompletten Tag bespielen. Neben den eher nutzwertigen 
Veranstaltungen unter der Woche tagsüber können sich auch die sechs Abendevents 
sehen lassen. Am Montag, 18. November, stellt sich das Startup „Meet Pablo“ vor, 
das gerade erfolgreich den Kunstmarkt digitalisiert und soeben einen siebenstelligen 
Betrag an Venture Capital eingeworben hat. Am Dienstag, 19. November, laden IHK, 
WFMG und Stadtsparkasse zu „Startup meets Business“, einem Speed-Dating für 
Gründer und Unternehmer. Am Mittwoch, 20. November, spricht Henry Maske auf 
Einladung des Initiativkreises Mönchengladbach, tags darauf folgt die Nortal-
Veranstaltung „Die digitalste Gesellschaft der Welt“ des Bundesverbandes 
Mittelständische Wirtschaft (Kreisverband Mönchengladbach). Am Freitag, 22. 
November, gibt es eine Sonderausgabe des monatlichen Meetup-Formats von 
nextMG: Im renommierten Museum Abteiberg geht es um das innovative Social-
Media-Marketing von Museums, Museumsverein, Stadtbibliothek und  
Volkshochschule. Abschließend folgt am Samstag, 23. November, die fünfte 
Mönchengladbacher „Fuckup Night“, diesmal mit einem Startup-Special: Dabei 
berichten junge Gründer von ihren größten unternehmerischen Niederlagen.  
 
Bei der Vermarktung der Gründerwoche geht die WFMG teilweise neue Wege. Neben 
den klassischen Kanälen Print, Radio und selbstverständlich auch Online/Social 
Media wird etwa erstmals eine LED-Wand am Alten Markt bespielt. Die MGMG stellt 
wieder Citylight-Posterplätze zur Verfügung. Für die Flyer- und Postermotive zeichnet 
erneut die Agentur Nuvista verantwortlich, die das Motiv der nach und nach 
aufsteigenden Rakete Jahr für Jahr ein wenig weiterentwickelt – 2019 ist 
beispielsweise bereits die aufgehende Sonne zu erkennen.  
 
Die Gründerwoche Deutschland ist eine bundesweite Aktionswoche des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi), bei der es um die Förderung 
von Firmengründungen und Gründergeist geht. Sie ist Teil der internationalen Global 
Entrepreneurship Week, einer weltweiten Aktionswoche zur Förderung von 
innovativen Ideen und Unternehmertum, die zeitgleich in 170 Ländern stattfindet. Und 
das alles ist selbstredend keine Spielerei, sondern zahlt auf die Entwicklung der 
hiesigen Wirtschaft ein. „Neue Firmen und Geschäftsmodelle fördern den 
Wettbewerb, schaffen Arbeitsplätze und bereichern den Wirtschaftsstandort 
Mönchengladbach“, sagt Oberbürgermeister Hans Wilhelm Reiners.  
 
Das Programm mit allen Anmeldemöglichkeiten findet sich unter 
www.gruenderwoche-mg.de.  
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Zahlreiche Gründerwochen-Partner trafen sich zur Pressekonferenz bei der WFMG.  

(Foto: WFMG) 
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